
Chi-Quadrat 

Anpassungstest &Unabhängigkeitstest 

• Induktive Statistik 

• Eingeführt von Helmert (1876) &Pearson ( 1900)  

 

Formale Definition: 

 

Dichte & Verteilungsfunktion ( für v=5) 

 

 



Erwartungswert; Varianz und die Aproximationsmöglichkeiten: 

 

Das Quantil teilt die Dichte-und Verteilungsfunktion in 2 Teilbereiche.  

Einmal alle Werte zwischen 0-11,07 die mit einer Möglichkeit von 95% auftreten und alle Werte 

größer 11,06 die mit einer Möglichkeit von 5% auftreten. 

Diese 5% nennt man auch Signifikanzniveau oder Irrtumsmöglichkeit. Den Wert 11,07 kann man 

entweder von der Verteilungsfunktion ablesen oder von der Chi-Quadrat-Verteilungstabelle mit v=5 

und p=0,95. 

 

 

 

 

 

 



Chi-Quadrat-Anpassungstest 

• Vergleich unserer Stichprobe mit einer hypothetischen  

-> also liegt hier eine bestimmte Verteilung vor? 

• Vorgehensweise: 

 

 

 

hoj= beobachtete Werte 

hej = erwartete Werte   

m= Anzahl der Klassen ( Z.B. beim Würfel gibt es 6 mögliche Ereignisse, also wäre hier m=6) 

 

 

 



 

Chi-Quadrat-Unabhängigkeitstest 

 

• Wollen Herausfinden ob die Merkmale X und Y stochastisch unabhängig sind 

• Vorgehensweise: 

 

 

hojk = beobachtete Werte 

hejk = erwarteten Werte (erst, wenn die Randsummen gegeben sind können wir diese 

Werte berechnen. Weil wir unteranderem davon ausgehen, dass die erwarteten Werte 

stochastisch unabhängig sind) 

formal : hejk = (h+k * hj+) /n, wobei h+k und hj+ , die oben erwähnten Randsummen sind. 

m= Anzahl der Klassen für das Merkmal X 

q = Anzahl der Klassen für das Merkmal Y 

 


